


LADY HOTDOG
Wie Cats nur mit mehr Wau!

Ein Musical von Thomas Erich Killinger
Uraufführung am 10. März 2026

Chippi: Natascha Heimes

Oscar: Gregor Schleuning 

Churchill: David Lindermeier

Regie: Christiane Brammer

Co-Regie: Anna Huber 

Bühne & Kostüm: Sandra Cienkowski

Choreografie:  Bettina Fritsche 

Recording & Soundengineering: Tommy Amper

Drei Hunde, ein Königspudel, der aussieht wie Ludwig der XIV., eine 
Pinscherdame, die eigentlich eine Katze ist, und eine bayrische 
Bulldogge, werden zu einer verschworenen Gemeinschaft. Auf ihrer 
Flucht in die Freiheit meistern sie die Gefahren mit Geschick, Witz, 
Musik, Stepptanz und Phantasie. Ganz ohne Maulkorbzwang leben sie 
ihre Träume. Hunde träumen bunt!

Eine Hot-Dog-Show mit verdammt guter Musik für alle ab 12 Jahren.



Christiane Brammer:

15 Jahre war mein Mops Milou mein Begleiter, immer treu und 
liebenswert, er liebte die Mondscheinsonate. Dieses Musical ist allen 
Tieren auf dieser Welt gewidmet. 

Natascha Heimes: 

Zu ihrem 12. Geburtstag wünschte sie sich nichts anderes als einen 
Hund – bekam aber keinen. 17 Jahre später erfüllte sie sich diesen 
Herzenswunsch dann selbst und wurde 14 Jahre von einer 
neurotischen spanischen Mischlingshündin aus dem Tierschutz 
begleitet.

Gregor Schleuning: 

Er schläft. Er zuckt. Ein leises Jaulen, so halb im Schlaf. Er bellt laut. Er
wacht auf, sieht mich an, stupst mit seiner Nase meine Hand: „Streichel
mich!“

Ich gehorche brav. Er knurrt zufrieden. Ich beobachte, studiere, meinen
Lehrmeister, meine Inspiration, für meine erste Rolle „Toto“. Er blickt 
zur Seite, schlagartig. Was hört er? Energieexplosion. Er stürmt durch 
die gesamte Wohnung. Seine Pfoten schlittern übers Parkett. Er kommt
zurück, sieht mich an, fragend. Er weiß mehr als ich.

David Lindermeier: 

Ich hab mal auf den Hund einer Kollegin aufgepasst, ich wollte 
morgens vor der Probe kurz Gassi gehen. Plötzlich löst sich das Halti 
vom Kopf und der Hund rennt wild durch die Innenstadt. Panik!

Bisschen wie in einer Komödie, ein glücklicher Hund, der sprintend den
Tag begrüßt, fleißig markiert … und ich, der verzweifelt hinterherrennt, 
zum Morgenjogging verdonnert wird und ihn nach einer gefühlten 
Ewigkeit endlich wieder „einfängt“.



Ein Euro pro verkaufter Eintrittskarte geht an

 das Tierheim München. 

Gefördert durch:

Falkenturmstraße 8 / 80331 München
Telefon 089/24 20 93 33 / info@hofspielhaus.de

www.hofspielhaus.de 

http://www.hofspielhaus.de/

